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Über die Autorin

Mag.  phil.  Mirjana  Power  ist  engagierte  Mutter,  Autorin  und

erfahrener Coach für Potenzialentfaltung. Als Weltbürgerin hat

sie auf drei verschiedenen Kontinenten und in sieben verschiede-

nen Ländern gelebt.

Das Dolmetschstudium hat sie am Institut für theoretische und

angewandte Translationswissenschaft (KFU) in Graz abgeschlos-

sen. 

Ihre ständige Neugier, Neues zu lernen, hat sie dazu veranlasst,

sich immer wieder weiterzubilden. Sie hat sowohl Berufserfah-

rung in Bereichen wie Fondsmanagement gesammelt als auch in

der Begleitung von Menschen wie  Coaching,  Kunstausdrucks-

therapie,  Achtsamkeit,  Tiefenmeditation  und  Energieheilung.

Ihre große Leidenschaft ist  es,  weltweit  mit  Menschen zusam-

menzuarbeiten, um deren Potenzial zu entfalten und ein erfülltes

Leben zu gestalten. Sie liebt es, Blogs und Bücher zu schreiben.

In den Schulen ihrer Kinder hat sie sehr viel Freiwilligenarbeit

geleistet,  sei  es  als  Vorstandsmitglied  des  Elternforums  oder

Mitarbeit beim Karriereforum, Theateraufführungen, Organisie-

ren von Events oder zahlreichen anderen Aktivitäten. Die Arbeit

mit jungen Menschen ist für sie inspirierend, kreativ und erfül-

lend.
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EINLEITUNG

Ich freue mich sehr, dass Ihr Weg Sie zu meinem Handbuch ge-

führt hat. Ich hoffe, dass es Ihnen als Inspirations- und Informati-

onsquelle für die Wahl eines Studienfaches und einer Universität

/ Fachhochschule dienen wird. 

Als Coach für Potenzialentfaltung habe ich mit einem sehr

großen Spektrum an Menschen in  den unterschiedlichsten Le-

bensphasen weltweit zusammenarbeiten dürfen. 

Zu  meinen  Kundinnen  und  Kunden  gehören  einerseits

CEOs  internationaler  Firmen,  Armeekommandanten,  erfolgrei-

che Unternehmerinnen und Unternehmer und andererseits Schü-

lerinnen  und  Schüler,  Studierende,  Hausfrauen  oder  auch  ar-

beitslose  und  obdachlose  Menschen  sowie  zahlreiche  andere

Berufsgruppen.  

Ganz egal, wo wir im Leben stehen, wir entfalten nicht im-

mer unser Potenzial. Sogar CEOs leben nicht immer ihr wahres

Potenzial, auch wenn sie es bis zur Spitze und  zu einem über-

durchschnittlich hohen Einkommen geschafft haben. 

In  diesem Handbuch möchte  ich  mit  Ihnen meine  Erfah-

rungswerte und mein Fachwissen teilen, um Sie dabei zu unter-

stützen, Ihren eigenen (Hochschul-)Weg zu finden und zu gehen

und Ihr Potenzial bestmöglich zu entfalten. 

Sie entscheiden, in welche Richtung Ihr Lebens- oder Hoch-

schulkompass  zeigen  soll  und  wann  Sie  die  Richtung  wieder

wechseln wollen. Vertrauen Sie dabei auch Ihrem „inneren Kom-

pass“, denn dieser ist die Basis für Ihre Potenzialentfaltung. 
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Da ich mit  meinen Kindern den Weg der Hochschulwahl

zum Teil schon selbst gegangen bin und zum Teil noch immer

gehe, weiß ich, wie wichtig Unterstützung in diesem Prozess sein

kann. 

Durch die Zusammenfassung von wertvollen und relevan-

ten Informationen in diesem Buch möchte ich versuchen, Sie bei

der Wahl Ihres individuellen Studienweges und bei der Anmel-

dung an einer Universität oder Fachhochschule zu unterstützen.

Bevor  ich  auf  das  Thema eingehe,  möchte  ich  mit  Ihnen

teilen, was mich dazu inspiriert hat, dieses Handbuch zu schrei-

ben.

Als Mutter habe ich immer versucht, meine Kinder dabei zu

unterstützen, ihren eigenen Weg zu finden. Dabei ist mir aufge-

fallen,  wie  viel  Einfluss  das  gesamte  Umfeld  hat  oder  haben

kann,  vor allem dann,  wenn wir  noch nicht  die Klarheit  über

unseren eigenen Weg haben. 

Es  kann  eine  Herausforderung  sein,  ein  Studienfach  und

eine Universität individuell zu wählen, wenn Freundinnen und

Freunde oder die Mehrheit der Klassenkameradinnen und -ka-

meraden „typische“ Studienfächer wie Medizin,  Rechtswissen-

schaften, Wirtschaft und Ähnliches wählen. 

Oft sind es auch diese Fächer, die noch immer einen gewis-

sen Ruf haben, Erfolg und Ansehen im Leben zu bringen. Aller-

dings spricht kaum jemand von den zahlreichen Studienabbrü-

chen, weil ein Studienfach gewählt wurde, das einen kaum inspi-

riert oder wirklich interessiert. 

Ich habe auch den Stress beobachtet, den Schülerinnen und

Schüler und ihre Eltern während des letzten Maturaschuljahres

erleben. Zeit ist kostbar. Die Suche nach einer Universität / Fach-
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hochschule sowie der Bewerbungsprozess mit Aufnahmeprüfun-

gen nehmen sicherlich viel von Ihrer kostbaren Zeit in Anspruch.

Ein Handbuch kann eine hervorragende Ressource sein, um

Sie Schritt für Schritt durch den Bewerbungsprozess zu beglei-

ten. 

Ich möchte Ihnen Mut machen, den nächsten Schritt im Le-

ben zu setzen und zu entscheiden, welches Studienfach und wel-

che Universität /  Fachhochschule Sie aufgrund Ihrer Wünsche,

Visionen und Bedürfnisse wählen wollen. 

Ich hoffe, dass dieses Handbuch einen Beitrag leisten kann,

um die Entscheidungsfindung und den Bewerbungsprozess für

ein Studium zu vereinfachen.

Wenn Sie Glück haben, erhalten Sie Unterstützung von ei-

nem Studienberater  oder  einer  Studienberaterin  in  der  Schule

oder privat. 

Wenn Sie sich allerdings nur auf Ihre eigenen Recherchen

verlassen müssen, dann hoffe ich, dass die Informationen in die-

sem Buch hilfreich sein werden. 

Vielen Dank,  dass Sie mein Handbuch zur Unterstützung

bei der Wahl Ihres individuellen Studienweges gewählt haben!

Mag. Mirjana Power 
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EINIGE PRAKTISCHE GEDANKEN 
UND ANREGUNGEN

Sie werden in diesem Handbuch sowohl viele praktische Tipps

und Ressourcen als auch fachliche Informationen finden.

Jedes Jahr bereiten sich weltweit Millionen von Schülerin-

nen  und  Schülern  auf  ihren  Schulabschluss  vor,  während  sie

gleichzeitig  versuchen,  sich  für  den  nächsten  Schritt  in  ihrem

Leben zu entscheiden. Für viele beginnt die intensive Suche nach

Studiengängen und Universitäten / Fachhochschulen oft  schon

ein oder zwei Jahre im Voraus. 

Einige  Schülerinnen  und  Schüler  wissen  bereits,  welches

Studienfach sie belegen möchten: Medizin, Architektur, Rechts-

wissenschaften,  Kunst,  Ingenieurwesen,  Naturwissenschaften,

Sprachen oder Wirtschaft.

Das  kann  bereits  die  Hochschulwahl  erleichtern,  da  man

sich auf die praktischen Aspekte wie Standort und Zulassungs-

voraussetzungen konzentrieren kann.

Viele Studierende benötigen jedoch Unterstützung und Hil-

fe,  um sich Klarheit  darüber zu  verschaffen,  welches Fach sie

vertiefen möchten. Oft sind Studierende in ihrem letzten Studi-

enjahr  sehr  beschäftigt,  sei  es  mit  zusätzlichen  Projekten  und

Fach-  oder  Abschlussarbeiten,  intensiven  IB  Diplom Program-

men, Probeprüfungen oder der Vorbereitung auf die Abschluss-

prüfungen wie Matura beziehungsweise Abitur. 

Dieses Handbuch wurde mit Bedacht auf diese vielbeschäf-

tigten Schülerinnen und Schüler erstellt sowie für ihre Eltern, die

oft bei der Recherche helfen. 
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Wie auch immer die Situation in Ihrer Familie aussieht, die

folgenden Inhalte sollen Ihnen das Leben erleichtern, wenn es

um die Wahl des Studiengangs und der Universität / Fachhoch-

schule geht.

In diesem Handbuch finden Sie viele Fragen, mit denen Sie

herausfinden können, welche Richtung Sie einschlagen möchten

oder welche Art von Studiengang Sie wirklich interessiert.

In Kapitel drei habe ich viele praktische Fragen hinzugefügt,

die Ihnen bei der Entscheidung helfen können, einen bestimmten

Studiengang  auszuwählen  und Antworten  zu  finden,  die  sich

auf die Wahl der Universität / Fachhochschule beziehen.

Sie können diesen Fragenkatalog auch zu Gesprächen mit

einem Studienberater oder einer Studienberaterin mitnehmen. 

Aus eigener  Erfahrung und nachdem ich viele  Menschen

mit  unterschiedlichem  Hintergrund  gecoacht  habe,  kann  ich

Ihnen versichern, dass es am sinnvollsten ist, einen Schritt nach

dem anderen zu setzen. 

 Tipp – Schritt für Schritt

Es kann hilfreich sein, sich vor Augen zu halten, dass das Studi-

um nur ein Schritt auf dem Lebensweg ist und  dass noch viele

weitere Schritte folgen werden. 

Wenn wir einen Schritt nach dem anderen setzen, dann können

wir immer wieder neu entscheiden, in welche Richtung wir un-

seren Kompass drehen möchten. Dadurch bleiben wir im Leben

auch flexibel und offen für Veränderungen. 
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Victoria LaBalme erinnert uns auch daran, dass wir nicht wissen

können,  was  um die  Ecke  liegt,  solange  wir  nicht  den  ersten

Schritt setzen.

Es besteht die Möglichkeit, dass Sie sich schon nach diesem ers-

ten Schritt für eine ganz andere Richtung entscheiden.

Wenn Sie jedoch das Endziel geplant haben und dann rückwärts

arbeiten, wie es viele Menschen tun, kann es sein, dass Sie viel

„starrer“ an die Schritte herangehen, anstatt einen natürlicheren

und oft gesunden Fluss entstehen zu lassen.

Darüber hinaus kann ein Schritt nach dem anderen neue Hori-

zonte eröffnen, die Sie vielleicht nicht gesehen hätten, wenn Sie

alle Schritte sorgfältig bis zum Ende geplant hätten.

In jedem Fall sind die Entscheidungen und Wege jedes Einzelnen

individuell, und das Wichtigste ist, dass Sie das tun, womit Sie

sich am wohlsten fühlen.

Viele Schülerinnen, Schüler und Eltern sehen einen Hoch-

schulabschluss vielleicht als ersten Schritt in Richtung einer be-

stimmten beruflichen Laufbahn, aber das muss nicht immer der

Fall sein.

Wenn Sie sich auf die Suche nach einer Universität / Fachhoch-

schule begeben, kann ich Sie nur dazu einladen, offen, explorativ

und geduldig zu sein. 
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